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Bezirkshauptort fahren, wenn ich 
beispielweise  Mägenwil, Spreiten-
bach oder Brugg besuchen will, da 
ich neu einen direkten Anschluss in 
Othmarsingen habe. Die Umstellun-
gen sind beträchtlich. Für die einen 

(m i ch  e i nge -
schlossen) bringt 
diese Fahrplan-
Revolution nicht 
nur Vorteile. Ver-
änderungen die 
das Gewohnte 
und Vertraute auf 
diese Weise über 
den Haufen wer-

fen, bringen auch Unsicherheiten mit 
sich. Hat man sich aber erstmals 
daran gewöhnt, möchte man die 
neuen Annehmlichkeiten nicht mehr 
missen. Übrigens: Der zusätzliche 
direkte  Sprinterzug nach Zürich soll-
te auch nicht unerwähnt bleiben.  
 

Die Redaktion 

Mit Volldampf in die Zukunft 

 
(Ke) Der neue Fahrplan des Öffentli-
chen Verkehrs steht nun seit einigen 
Wochen zur Vernehmlassung auf dem 
Netz des World Wide Web. Es ist zwar 
noch kein definitiver Fahrplan, wie das 
Wort Vernehmlassung suggeriert, aber 
viel wird wohl nicht 
daran geändert wer-
den. Es bleibt also da-
bei, ab dem 12. De-
zember 2004 wird es 
stündlich nur noch 
einen direkten Zug 
nach Lenzburg geben. 
Dafür haben wir ja 
dann stündlich einen 
direkten Zug nach Othmarsingen. Wer 
will aber schon mit dem Zug nach Oth-
marsingen? Doch aufgepasst, unser 
Nachbardorf im Norden wird zur gros-
sen Drehscheibe des öffentlichen Nah-
verkehrs aufgewertet. Zwar ist es tat-
sächlich nicht sehr interessant nach 
Lenzburg über  Othmarsingen zu fah-
ren. Ich muss aber nicht mehr zum 
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(Ke) Es läuft etwas im Hendschiker Waldhaus. Die 
neue massive Tannenholzküche ist  eingebaut. Ein 
neuer Kühlschrank sorgt dafür, dass Weisswein und 
Bier mit der richtigen Temperatur den Durst löschen, 
ein Keramikherd lässt das Herz eines jeden Hobby-
kochs höher schlagen, der Boden wurde versiegelt 
und die Beleuchtung lässt das Waldhaus in neuem 
Glanz erscheinen. Am 15. Mai 2004 finden die frei-
willigen Umgebungsarbeiten statt, so dass die Reno-
vations- und Aufbesserungsarbeiten rechtzeitig auf die 
neue Grillsaison beendet werden können.  

Informationen zur Reservation 

Das Waldhaus befindet sich im Wald, im Ortsgebiet „
Bühl“ (Verbindung Hendschiken - Ammerswil). Im 
Waldhaus hat es Platz für ca. 30 Personen. Im Som-
mer besteht die Möglichkeit an der Feuerstelle vor 
dem Haus zu grillieren und im Winter kann das ge-
mütliche Cheminée im Innenraum genützt werden. 

Folgende Mietpreise gelten für das Waldhaus: 

Hendschiker Einwohnerinnen  
und Einwohner:                  Fr. 100.00/pro Benützung 
Hendschiker Vereine und Ortsparteien  
zweimal im Kalenderjahr:     Fr. 20.00/pro Benützung 
Auswärtige                         Fr. 200.00/pro Benützung 
Depotgebühr                      Fr. 50.00 
  
Die Reservationen müssen bei der Gemeindekanzlei 
vorgenommen werden: 
- persönlich am Schalter 
- per Telefon: 062 885 50 80 
- per Mail: verwaltung@hendschiken.ch 
  
Dem Mieter wird schriftlich eine Bestätigung zuge-
stellt. Der Schlüssel kann ca. 1 Tag vor der Benützung 
am Schalter der Gemeindekanzlei abgeholt werden, 
gleichzeitig wird die Benützungs– und Depotgebühr 
bezahlt (nur Barzahlung möglich). 
  
Nach erfolgter Reinigung durch den Mieter müssen die 
Depotquittung mit der Unterschrift vom Hauswart Kurt 
Zobrist (076/586 61 42) und der Schlüssel der Ge-
meindekanzlei zurück gebracht werden. 

THEMA AKTUELL: HENDSCHIKER WALDHAUS 
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PERSONENPORTRAIT: ANJA STÖCKLI 

 nen in Lenzburg. Ich war begeistert und entschied 
mich für diese Sportart. Meine Eltern unterstützten 
mich darin, und unser Vater ging noch weiter und 
montierte in unserem Kinderzimmer ein Trapez 
und einen Schwebebalken. Zusammen mit meinen 
Geschwistern übte ich oft in unserer „hauseigenen 
Turnhalle“ Salti, Flic-Flacs, Überschläge, usw. auf 
Bettmatratzen. Seit anfangs 2004 leite ich in 
Hendschiken das Geräteturnen, was mir einerseits 
gut tut, damit ich nicht aus der Übung komme, an-
dererseits macht es mir auch Spass den Kindern 
etwas beizubringen. Weiter bin ich auch Aktivmit-
glied in der Damenriege. Sport allgemein ist aus 
meinem Leben nicht wegzudenken. Im Sommer 
schwimme ich oft, und ab und zu bin ich mit den 
Rollerblades oder mit dem Bike unterwegs. Im 
Winter ist Snowboarden mein Sport. 

Musik und Gesang... 

Ein weiteres Hobby von mir ist die Musik. In der 
ersten Klasse fing es an mit Blockflöte spielen, da-
nach folgte die Querflöte. Auch die Gitarre und die 
Mundharmonika reizten mich plötzlich und da bin 
ich noch fleissig am Üben. Durch meine Mutter, 
welche früher viel mit mir in der Küche sang, be-
kam ich Freude am Singen. Eine Ausbildung habe 
ich jedoch nie besucht, ich übe für mich alleine. 
Während der Schulzeit sang ich in einer Rock-Band 
mit, mit welcher ich auch so meine ersten Bühnen-
erfahrungen machen durfte. Seit 3 Jahren helfe ich 
jeweils an der Konfirmation mit, dem Gottesdienst 
etwas musikalische Farbe zu geben. In meiner 
spärlich verbleibenden Freizeit betätige ich mich 
gerne kreativ, d.h. ich zeichne gerne, mit Bleistift 
oder mit Farben. Auch das Fotografieren in 
Schwarz/Weiss bereitet mir sehr grosse Freude. 
 
An den Wochenenden treffe ich mich gerne mit 
meinen Kollegen im Ausgang, besuche Discos, 
Pubs oder Konzerte, je nach Lust und Laune. 

Meine Ziele und Träume 

Ziel: Sprachaufenthalte im Ausland, um die engli-
sche und französische Sprache besser zu lernen.  
Traum: Ein Traum von mir ist es, mal ein eigenes 
Atelier zu haben mit genügend Platz zum Turnen 
und Tanzen, Singen und Malen, aber auch ein klei-
nes Schwarz-Weiss-Labor um meine Fotos zu ent-
wickeln, müsste darin vorhanden sein. 
Wunsch: Fit + gesund zu bleiben und später ist es 
auch mein Wunsch mal eine Familie zu gründen, 
aber das hat vorerst noch ein bisschen Zeit. 

Mein Lebensmotto 

Mache aus jeder Situation das Beste. 
 

(Fre) Hallo, ich heisse Anja 
Stöckli und möchte mich 
kurz vorstellen. Zusammen 
mit meinen Eltern und mei-
nen älteren Geschwistern 
Rahel und Mario verbrachte 
ich mein ganzes bisheriges 
Leben in Hendschiken. Mit 
meiner Geburt am 14. Sep-
tember 1983 war die Familie 
Stöckli komplett.  

Umzug ins „Hexenhaus“ 

Die ersten Jahre wohnten wir an der Mattenstrasse, 
und genau zu meinem Schulbeginn zügelten wir ins 
Nachbarhaus im Schmittengässli. Lustig ist, dass 
ich früher immer einen grossen Bogen um dieses 
Haus machte und es Hexenhaus nannte, und nun 
wohne ich darin. Als wir frisch ins Haus zogen, wa-
ren noch nicht mal alle Fenster und Türen montiert 
und das Kinderzimmer war auch nicht bewohnbar, 
also teilten wir zu fünft ein kleines Zimmerlein. Ei-
nige Monate später war dann der Estrich fertig aus-
gebaut und jeder durfte eine Ecke für sich haben, 
und so hatte dann jeder sein eigenes Reich.  

Viele Knaben härten ab... 

Die 1. bis 5. Klasse verbrachte ich in Hendschiken. 
Die Klasse bestand aus 7 Knaben und 2 Mädchen. 
Bei so viel Knabenanteil in der Klasse war es natür-
lich nicht immer ganz leicht als Mädchen, aber auf 
eine Art hat es auch ein bisschen „abgehärtet“, was 
sich bis heute bemerkbar macht. Die restlichen 
Schuljahre absolvierte ich in der Bezirksschule in 
Lenzburg.  

Träume und Berufe 

Meinen Traumberuf Photographin musste ich vor-
erst begraben. In der ganzen Schweiz war damals 
nur 1 Lehrstelle zu besetzen. Um eine andere Lehr-
stelle zu finden, verschickte ich ca. 80 Bewerbun-
gen, alle mit negativem Bescheid. Als Alternative 
besuchte ich darum 2 Jahre die Handelsschule Li-
mania in Aarau und arbeitete danach 1 Jahr als 
Praktikantin bis zum Abschluss als Kaufmännische 
Angestellte. Zur Zeit arbeite ich bei einem Treuhän-
der, um Berufserfahrung zu sammeln und meine 
Berufskenntnisse zu vertiefen. Ab Juni werde ich 
einen Französisch-Intensivkurs besuchen und mich 
danach nach einer neuen Arbeitsstelle umschauen. 

Sport, Sport, Sport... 

In der ersten Klasse fand meine damalige Lehrerin, 
ich hätte noch Talent zum Turnen. Kurz darauf be-
suchte ich mal ein Schnuppertraining im Kunsttur-
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Sommerferien: Fyrobig-Plausch für Daheimge-
bliebene 

 
Auf dem Balkon den Fyrobig bei einem Glas Wein 
geniessen, mit den Kindern auf dem Rasen vor 
dem Haus Federball spielen, den Abend gemütlich 
vor dem Fernsehen verbringen, mit Freunden eine 
Partie Boccia spielen, ein Velotürli oder wieder ein-
mal einen Vollmondspaziergang machen ... dies 
sind alles Möglichkeiten, in den Sommerferien den 
Fyrobig zu verbringen. 
 
In diesem Sommer gibt es aber noch eine interes-
sante Alternative!  
 
Ausgehend vom Jahresthema „Familie“ der refor-
mierten Kirchgemeinde Lenzburg-Hendschiken ent-
stand die Idee, daheimgebliebenen Familien, Paa-
ren und einfach allen Leuten, die Lust und Zeit ha-
ben, die Möglichkeit zu bieten, den Fyrobig einmal 
etwas anders zu gestalten. 
 
So findet in der ersten (12.-16. Juli) und dritten 
(26.-30. Juli) Ferienwoche jeden Abend von 19.00 
bis ca. 23 Uhr rund ums Kirchenzentrum in Hend-
schiken ein Fyrobig-Plausch für Daheimgebliebene 
statt. 
 
Verschiedene Bewohnerinnen und Bewohner aus 
dem Dorf haben sich spontan bereit erklärt, diese 
Abende mitzugestalten. So Petrus uns gut gesinnt 
ist, kann jeden Abend Volley- und Fussball gespielt 
werden. Für die Kleinen wird eine Spielecke einge-
richtet. Wer Lust hat, setzt sich ans Feuer zu einem 
gemütlichen Plausch oder auf die Festbänke unter 
den Linden. Damit wir nicht auf dem Trockenen 
sitzen, werden Getränke zum Selbstkostenpreis ab-
geben, und wer Hunger verspürt, kann sich eine 
Wurst am Feuer „brötle“. 
 
Doch damit hat sich’s noch nicht, denn jeden 
Abend gibt es eine kleine Überraschung in Form 
von Unterhaltung, gestaltet und organisiert von 
Freiwilligen aus dem Dorf. Um alle schon etwas „
gluschtig“ zu machen, hier ein paar Stichworte aus 
dem Spezialprogramm: Sport und Spass für die Fa-

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE: FYROBIG - PLAUSCH 

milie, Ponyreiten, Jassen für Anfänger und Fortge-
schrittene, Disco für Teenies, Oldies Night, Oldti-
mer-Traktoren, .... und vieles mehr! 
 
Interessiert? 
 
Das detaillierte Programm wird in der Dorfpost vor 
dem Jugendfest erscheinen oder kann auf dem 
Sekretariat der reformierten Kirchgemeinde in Lenz-
burg bezogen werden. 
Bei Fragen, Anregungen oder dem Wunsch, aktiv 
an dem Fyrobig-Plausch mitzuhelfen, wende man 
sich bitte direkt an Verena Zobrist (Tel.: 062/ 891 
65 06) Jeannette Hunziker (Tel.: 062/ 891 11 87) 
oder Sabina Vögtli (Tel.: 062/ 891 82 06). 
 
Nun hoffen wir auf ein Sommerwetter wie im letz-
ten Jahr und auf viele „Daheimgebliebene“! 
 

Sabina Vögtli 
 

                   
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Am Sonntag 27. Juni ab 10:00 Uhr, findet be-
reits zum dritten Mal unser gemütlicher Anlass bei 
der Familie André Zobrist im Seckacher 
(Schlaf im Stroh) statt. 
 
Offeriert wird ein Brunch für die ganze Familie, 
ausschliesslich aus biologischen Produkten. 
 
Es sind ALLE Hendschiker (gleich welchen Cou-
leurs) ganz herzlich eingeladen, um bei gemütli-
cher Atmosphäre zusammen zu sitzen und einen 
kurzweiligen, lustigen Sonntag-Morgen mit einan-
der zu verbringen. 
 
Als Unkostenbeitrag sind neben guter Laune 
10.00 CHF pro Erwachsener und 5.00 CHF pro 
Schulkind ins „Kässeli“ zu legen. 
 
Es freut sich auf einen gemütlichen „Sunntig 
z’Morge“ 
 
Die SP Sektion Hendschiken.  
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Die Kränze müssen bis Freitag, 2. Juli 2004, 
16.00 Uhr, bereit sein (je nach Wetter mit Rö-
seli versehen).  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an : 
Silvia Zobrist, Tel. 062 891 60 01. 
 
 

Die Jugendfestkommission 

JUGENDFEST HENDSCHIKEN 

Das Kränzeln zum diesjährigen Jugendfest fin-
det - wie gewohnt - auf dem Schulhausplatz 
statt. Wir laden alle Eltern herzlich zur Mit-
hilfe ein. Damit für diese Arbeit genügend 
Zeit vorhanden ist, kann bereits ab Montag, 
28. Juni 2004, jeweils am Nachmittag (oder 
nach Absprache auch abends), gearbeitet wer-
den.  
 

Einladung zum Kränzeln 
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AUS DER SCHULE: SCHULHAUSEINWEIHUNG 

Einweihungsfest Schulhaus 
(Ke) Am 3. April 2004 fanden sich ungefähr 200 in-
teressierte Hendschikerinnen und Hendschiker zum 
Einweihungsfest des neu renovierten Schulhauses 
beim Pausenplatz ein. Nach kurzen Ansprachen von 
Schulpflege- und Baukommissions- Präsident Wolf-
gang Zelzer, von Architekt Ruedi Weber und Vi-
zeamman Fredi Suter wurde das Schulhaus sogleich 
von den Besuchern erkundet. Vom  ehemaligen Ker-
zenziehraum über die renovierten Klassenzimmer bis 
zu den neu geschaffenen Räumen im Estrich zeigten 
sich viele Gäste  begeistert von den Renovationsar-
beiten. Gleich anschliessend  liess es  sich hervorra-
gend über das Gesehene bei einem Glas Wein und 
der von Architekt Ruedi Weber und seinem Team 
gespendeten und vorzüglich zubereiteten Paella dis-
kutieren. Als weiteres Highlight dieser Feier konnte 
man im ehemalige Musikraum des neuen Schulhau-
ses einen Film über den Ablauf der Renovationsar-
beiten sehen. Der von Rektor Roland Häusler mit 
viel Herzblut gestaltete Film zeigte auf eindrucksvol-
le Weise, wie sich die Räume im Verlaufe der Neu-
gestaltung veränderten.  Die DVD bzw. das Video 
können bei der Gemeindekanzlei zum Selbstkosten-
preis von 15.00 Sfr bestellt werden. Bilder der Re-
novation können Sie auch auf der Hendschiker Ho-
mepage unter www.hendschiken.ch/news sehen.  
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„De König esch krank“ 
Im März durften die Schüler der ersten und zwei-
ten Klasse das Musical „ De König esch krank“ vor 
zahlreichem Publikum aufführen. Die Texte und 
Lieder zu diesem Stück übten die Schüler während 
rund vier Wochen fleissig ein. Besonderen Spass 
bereitete ihnen der rassige Rap über den Sommer. 
Mit viel Fleiss, Ausdauer und Fantasie gestalteten 
die Schüler die verschiedenen Kulissen, Requisiten 
und Kleider.  Alle Erst- und Zweitklässler halfen 
bis zuletzt mit grosser Begeisterung mit. So ent-
stand unter der Regie von Miriam Kägi ein tolles 
Musical über die vier Jahreszeiten, welches bei 
allen Zuschauern grossen Anklang fand. Allen 
Erst- und Zweitklässlern, sowie ihrer Lehrerin Frau 
Kägi ein herzliches Dankeschön für die grossartige 
Leistung. 

Elsbeth Wietlisbach 

AUS DER SCHULE: MUSICAL 



8 

Skaterbahn 

Der Gemeinderat hat die Benützung des Schulhaus-
areals, sowie die Richtlinien zur Benützung der Skat-
erbahn für die Dauer von 6 Monaten bewilligt. Ver-
antwortlich für das Einhalten dieser Richtlinien sind 
die Jugendlichen Roger Sommer und Urs Steiner.  
 

Information Trinkwasserqualität 2003 

Hendschiken überprüft die Wasserqualität 
laufend selbst. Alle im Jahr 2003 untersuch-
ten Proben entsprachen ausnahmslos den 
chemischen und mikrobiologischen Anforde-

rungen der Lebensmittelgesetzgebung. Noch immer 
leicht erhöht ist der Wert an flüchtigen Kohlewasser-
stoffen (CKW) in einem (kleinen) Teil des Quellwas-
sers Brunnmatt. Der Toleranzwert von 10 Mikro-
gramm je Liter Trinkwasser wurde nicht überschrit-
ten. Das Wasser ist bedenkenlos konsumierbar. 
 
Herkunft des Hendschiker Trinkwassers: 
- Quellwasser Brunnmatt 67% 
- Grundwasser Grundacker 32% 
- Grundwasser, Bezug von Wohlen 1% 
 
Ohne jegliche Behandlung werden Quell- und Grund-
wasser direkt aus dem Boden ins Netz eingespeist 
und sind als Trinkwasser geniessbar - ein wunderba-
res Privileg. 
Die Gesamthärte beträgt je nach Herkunft zwischen 
34 und 48 französischen Härtegraden; es ist als 
"hart" bis „sehr hart“ einzustufen. 
Der Nitratgehalt liegt zwischen 28 und 36 Milligramm 
pro Liter (mg/l), je nach Jahreszeit und Herkunft 
(Toleranzwert: 40 mg/l). 
 
Die Ibw Technik AG, Wohlen (056 619 19 19) erteilt 
auf Wunsch gerne weitere Auskünfte über die Zusam-
mensetzung des Hendschiker Trinkwassers. 

 

Zusammenfassung Jahresbericht:  
Wasserversorgung Hendschiken 
 
 

Partnerschaftliche Zusammenarbeit... 
Am 20. November 2002 hat die Einwohnergemeinde-
versammlung Hendschiken die Änderung des Wasser-
versorgungsreglements genehmigt und damit den 
Weg einer Zusammenarbeit mit der IBW Technik AG 
(ibw) geebnet für Bau, Betrieb und Unterhalt der 
Hendschiker Wasserversorgung. Seit dem 1.1.2003 
wird die Wasserversorgung operativ durch die ibw 
betreut in enger Zusammenarbeit mit dem zuständi-
gen Ressortvorsteher Ruedi Zobrist. Alter und neuer 
Brunnenmeister ist Bruno Steiner, welcher neu im 

AUS DER VERWALTUNG 

Hendschiker Homepage 

(Ke) Seit dem 08. März 2004 erscheint die Hend-
schiker-Hompage in einem neuen Kleid auf dem 
Netz. Der Gemeinderat dankt Matthias Rüdisüli für 
die hervorragende Arbeit, mit welcher Hendschiken 
einen neuen, zeitgemässen Auftritt im Internet er-
hält. 
 
www.hendschiken.ch – es lohnt sich, hinein zu 
schauen! 
 

Energieberatung Freiamt 

Die Energieberatung Freiamt, die öffentliche Ener-
gieberatung in Wohlen, berät Sie kompetent zu al-
len Fragen beim Realisieren Ihrer Energieideen. Die 
erste Beratung ist kostenlos.  
 
Weitere Informationen: 
Energieberatung Freiamt 
C/o efen Ingenieure AG 
Aargauerstr. 7 
5610 Wohlen AG 
0566110322 
Office@efen.ch 
 

Fahrplanentwürfe 2005 

Am 12. Dezember 2004 wird der neue Fahrplan für 
den Öffentlichen Verkehr in Kraft treten.  
 
Im Gegensatz zu anderen Jahren wird dieser Fahr-
planwechsel grosse Veränderungen mit sich brin-
gen. Auch Hendschiken wird stark davon betroffen 
sein.  
 
Die neu geplanten Abfahrtszeiten ab Hendschiken: 
 
Richtung Wohlen:            07:02;   07:36  Uhr   
                                    Stündlich 
Richtung Lenzburg:         06:56   Uhr               
                                    Stündlich 
Richtung Othmarsingen:  06:21   Uhr               
                                    Stündlich 
 
Neu gibt es einen direkten Anschluss auf die S3 in 
Othmarsingen, Richtung Zürich und Aarau. 
 
Es werden 3 Sprinterzüge Richtung Zürich HB ver-
kehren:                             

         05:47 Uhr 
         06:50 Uhr 
          07:50 Uhr 

 
Weitere Infos sind auf der Homepage unter  
www.fahrplanentwurf.ch zu finden. 
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Fortsetzung von S. 8 : Aus der Verwaltung 

Teilpensum von der ibw Technik AG angestellt wurde. 
Die Wasserversorgung Hendschiken wurde neu organi-
siert. Als erstes wurde die Betriebswarte (Büro und Ar-
chiv der Wasserversorgung) neu geordnet. Erste Be-
währungsprobe der Zusammenarbeit war die lang an-
haltende Trockenheit im vergangenen Jahr – sie wurde 
gut bewältigt. 
 
... und ein sehr trockener Sommer 
 
Die Trockenheit im vergangenen Jahr liess Quellzuflüs-
se und Grundwasserspiegel der Hendschiker Wasser-
versorgung bedenklich tief sinken, da haben auch die 
wenigen Regengüsse in den Monaten Juli und Oktober 
nicht viel geholfen. Dass sich der Wasserverbrauch an 
den heissen Tagen mehr als verdoppelt hat, verschärfte 
die Situation zusätzlich. Umsichtiges Wassermanage-
ment durch die Betreiber der Wasserversorgung – mit 
Hilfe der intelligenten Steuerung – machten möglich, 
dass der Gemeinderat Hendschiken nicht zum Wasser-
sparen aufrufen musste. Besonders die Landwirtschaft 
lechzte buchstäblich nach Wasser. Aus Kapazitätsgrün-
den konnte jeweils nur von einem einzigen Hydrant 
Wasser zur Bewässerung abgegeben werden. Die Ver-
sorgungslage mit Trinkwasser aus den eigenen Res-
sourcen blieb bis Ende Berichtsjahr gespannt. Auf den-
Wasserbezug von Wohlen musste nie zurückgegriffen 
werden. 
 
Die Trinkwasserversorgung Hendschiken ist auch nach 
dem extrem trockenen Sommer voll intakt und die Ver-
sorgung mit dem wichtigsten Lebensmittel ist sicherge-
stellt. 
 

Dringend 

Hundemarken 2004 (fällig seit 01. Mai 2004) 

 
Die Hundehalter werden gebeten, die Hundekon-
trollmarken bis spätestens 24. Mai 2004 während 
den Schalteröffnungszeiten auf der Gemeindever-
waltung zu beziehen. Die Taxe pro Hund beträgt Fr. 
100.—.  
 
FINA NZ VER WALTU NG HEN DSC HIK EN 
 

 Reichhaltiges Angebot aus unserer Küche 
bis 23.30 Uhr 
 
Gemütliche Gaststube 
Gartenwirtschaft 
Wintergarten bis 42 Personen 
Hopfenkeller bis 30 Personen 
Biermuseum bis 12 Personen 
Moderne Gästezimmer mit Dusche, WC, TV und Radio 
Mo-Fr ab 5.30 Uhr geöffnet 
Sa-Abend und So nur für Gesellschaften und  
Party-Service 
Über 100 Parkplätze 
 
Gasthof Horner 
Sonya und Paul Baumann-Lang 
5604 Hendschiken 
Tel: 062 891 29 39 
Fax 062 892 04 39 
E-Mail: info@horner.ch 
http://www.horner.ch 
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OTHMARSINGER GEWERBEAUSSTELLUNG 

(It) Gemüt und Auge  er-
sehnen nach dunklen Win-
tertagen Veränderungen 
herbei. Altes wird entrüm-
pelt und Neues soll das 
Herz erfreuen. So ist es 

nicht verwunderlich, dass eine Gewerbeausstellung, die 
genau zu dieser Jahreszeit stattfindet, eine rechte Zahl 
an G’wundrigen und Erneuerungs-Hungrigen in ihren 
Bann zieht. Die Othmarsinger Gewerbeausstellung OGA 
hat diese Zeichen erkannt und zum richtigen Zeitpunkt 
ihre Tore für eben dieses Publikum geöffnet.  
Vom 16. bis 18. April zeigte das Gewerbe der Umge-
bung, was es zu bieten hat. Der Surfshop hat neben 
Surfboards auch Skier und Badeanzüge im Angebot. 
Man erfuhr, dass der Maler vom Nachbardorf nicht nur 
Wände anstreicht, sondern auch Antiquitäten malerisch 
kunstvoll wieder herrichtet. Ultramoderne Flachbild-
schirme wurden vorgestellt, genauso wie die beste Me-
thode zur Behebung von Beulen am Auto. Über die 
neuesten Computer konnte man sich informieren und, 
wenn man wollte, sogar ein Eigenheim erwerben.  
Private Aussteller zeigten an den Marktständen ihr 
Können und man konnte dort die eine oder andere 
Kostbarkeit ergattern. 
Doch nur Gewerbe ausstellen reicht nicht ganz. Es 
braucht auch Unterhaltsames, Ess- und Trinkbares. So 
konnte man sich an  verschiedenen Ständen bei allerlei 
Köstlichem laben, und die beiden Restaurants Horner 
und Pflug verwöhnten den Besucher mit einer reichhal-
tigen Auswahl. Die Kleinsten durften sich bei Puppen-
theater, Streichelzoo und Rösslispiel vergnügen und 
allen Grossen, die einmal höher hinaus wollten, stand 
ein Helikopter für besondere Höhenflügen bereit. 
Schlussendlich fanden sich jene, denen die Ausstellung 
abends nicht lange genug dauern konnte, in der Tropi-
cal–Bar wieder. Dort heizte DJ René  bis in die frühen 
Morgenstunden mit  tollem Sound ein. 
Die Aussteller zeigten sich rundum zufrieden, denn 
durch die perfekte Organisation seitens des Oks wurde 
nicht nur ihr Gewerbe vorgestellt; die Besucher kauften 
auch kräftig ein. 
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5. Freizeitkünstler- und  
Hobby-Ausstellung 

29. – 31. Oktober 2004 
 
 

Liebe Hendschikerinnen und Hendschiker 
 
An der Orientierungsversammlung vom 7. April 2004 haben bereits einige Interessentinnen und 
Interessenten teilgenommen. Wir freuen uns natürlich, wenn sich bis am 11. Juni 2004 noch wei-
tere Entschlossene anmelden. 
 
 

Anmeldung: 
 
 
Name und Adresse:                                                                                   
                                                                                                                     
                                                                                                                     
Telefon:                                                                                                       
 
 
Ich stelle aus:                                                                                             
                                                                                                                     
 
Platzbedarf:                                                                                                
                                                                                                                     
 
                                                 (Bitte Anzahl angeben: Stellwände 2,0 x 1,4 m / Tische 0,7 x 1,7 m) 
 
 

Anmeldung bis:             11. Juni 2004 
 
bei                                    Ruedi Zobrist 
                                        Schmittengässli 8 
                                        5604 Hendschiken 
                                        062 / 891 60 01 
                                        e-mail: rszobrist@bluewin.ch 
 

 

Wir freuen uns auf eine grosse Anzahl Teilnehmer. 

 
Chlauschlöpfergruppe Hendschiken 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

 
Bis zur nächsten Dorfpost - Ausgabe sind keine ak-
tuellen, hohen Geburtstage zu verzeichnen. 

Die Readktion 

14. Mai Damenriege: Kreiscup KTVL Seon 

15. Mai Jugendspiel Othmarsingen: Aargauischer Jugendmusiktag Schinznach-Dorf 

15. Mai Arbeitstag: Waldhütte Waldhütte Hendschiken 

22./23. Mai Turnende Vereine: Jugitage Dintikon 

02. Juni Z‘Morge Team: z‘Morge für alli ab 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum 

04./05./06. Juni Schützengesellschaft: Feldschiessen Othmarsingen 

05. Juni Papiersammlung  

12./13. Juni Turnende Vereine: Regionalturnfest Einzel/Jugend ATV Schenkenbergertal 

16. Juni Rechnungsgemeindeversammlung Ref. Kirchenzentrum 

18. Juni 
Schützengesellschaft: 2. Obligatorisches Schiessen, 
09.00 - 11.00 Uhr 

Schützenhaus 

19. / 20. Juni Turnende Vereine: Regionalturnfest Vereinswettkampf ATV Schenkenbergertal 

Ab 28. Juni Nachmittag: Kränzeln Schulhausplatz 

2./3./4. Juli Jugendfest  

 
 Ablaufentstopfung 
 Kanalreinigung 
 Kanalfernsehen 
 Schachtentleerung 
 Trockensaugen 
 Strassen-/ Arealreinigung 
 Kies absaugen 
    Flachdachbekiesung 

Lüpold AG, Reinigungsdienst 
Hübelweg 17, 5103 Möriken 
Telefon 0628 870 870        
 www.luepold.ch 

                     TREFF  - 

Restaurant Jägerstübli 

Neu!!! 
Neue Gartenbeiz 

Mit Sommerspezialitäten 
 

Samstag ab 14 Uhr und Sonntag geschlossen 
 

Rolf Lüscher, Haupstrasse 12, Hendschiken 
Telefon 062 891 21 85 


